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heim hatte ich keine Ruhe, konnte
nicht arbeiten, konnte nicht fchla en.
meine ganze jugendlicheUeberreiztheit
schien lvieder loszubrechen. Zu alle
dem kam die Sorge um die kranke

alsobald beschwichtigte: Mußt nicht

böse sein, Luisel, aber du bist so ein
sröhlicheö, lebensvolles Ding., ganz
anders als dein stilles Schwejterlein.
daß ich wirklich fürchtete, die allzu
ernste Geschichte könnte dich langwei
lcn oder dir gar mibfallcn. Aber ich iMUölzn.

Von Cajctan Bmz. Bra'it, die ungestillte Sehnsucht, das
untätige Mitleid, weil ich ihr nicht
helfen konnte, sie nicht einmal besu msmwmmmmMMm i . iMiweisz es nun schon besser, weil ja al
chen durste, um sie vor Aufregungen

Frau kennen lernte, verschivand auf
einmal das krankhafte Phänomen,
ich erstarkte auch zusehends, je inni.
ger ich mich an die Geliebte schloß
und meine ganze Sehnsucht bei ihr
zu Grabe trug. Ihr wißt, liebe Stin-de- r,

daß uns eine lange und glück

liche Brautzeit vergönnt war. Wie
cin stiller, heiliger Garten kommt
sie mir vrr, und jeder Tag ist ein
Rosenstock darin mit blühenden, duf
tcnden Noscn. Ein einziges Mal
ging der Sturm über ihn, das war
im Frühling, als meine Braut
schwer krank wurde. Und davon muß
ich Euch noch erzählen."

Doktor Werner schwieg eine Wei-

le. Seine Augen ruhten mit unend

zu beivahren. Die Besterung kam erst
mit ihrer Genesung. Wie ein milder

les, was pem iDiua komrni, auclz oer

lustigen Luise wert ist, gelt du.' Und
als diese nun wieder zufrieden nickte,
war der kleine Zlvischcnfall abgetan, onnen chcin wirkte ihre Anweien

Winke für eine Konstruktion und Einrichtung

Sine tvshlgexlante Cottags. )
allerdings nicht ohne zu verraten,l.
da dem Doktor die flille, ernilef

Alt einem schönen, milden Mai
fcoend sslfj der alte Doktor Werner

mit den beiden Töchtern seines Aru

idcrö, zwei blühenden Mädchen von

zwanzig und achtzehn Jahren, vor

seinem Landhause bei einer Tasse

Tee. indessen der laue Föhn in saus-

ten Wellen durch die dujtenden Flie-de- r

und Goldregenbüjche jlutete.
jEZ wurde nicht gerade viel gespro

ien. cder der drei Menschen hatte

Hanna inniger ans Herz gewachsen

war, als die leuchtend schöne Luise.

hcit auf mein Gemüt. Und als der

glänzende Sommer mit brennendem
Mohn un.d blauen Kornblumen sei

um g hielt, konnten wir Hoch'zeit fe
Liei- - .linder, Ihr wißt, daß das

Glück kaum ein Jahr gedauert hat.

A

Zu dieser inneren Berwanotichay
kam, daß Hanna den Doktor an seine Trr:-v,-wF
junge, Mi Frau gemahnte und dag licher Liebe auf der zarten Gestalt ' 'An einem milden, stillen Frühlingsogar der Name wunoerparenveise Hannas, gönnten dann auch Luisen

,
übereinstimmte.isein? ngenen Gedanken, indem er die tag ist meine Hanna von mir gegan

gen, trotzdem ich sie zu halten suchte

mit der ganzen Kraft meiner Liebe
Die blonde Linie Wichte oaZ, hebte "Vt HliryHp Mir im y.f ' 5'svi f ' '

W der des Avcnoz lingeueinmi au,
ma cinivirken liek.

und meines Schmerzes. Am Tage ,
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aber den Onkel deshalb nicht weni

ger, nur eben aus ihre zurückhal

icude, nicht so anschmiegende und
zärtliche Art. Deshalb lachte sie jetzt

' x vI iin leiser Seufzer eutsloh den

iLivven des Doktors und darüber er vor ihrem Tode aber habe ich blutig
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einen Blick, um sich lveit in den
Gefilden des Himmels zu

verlieren.
Hanna sagte: Fast fürchte ich

mich, sürderhin zu lauschen, lieber
Onlcl. Es muß sehr traurig werden,
und all deine allen Wunden bluten
neu." Luise aber fiel ihr ins Wort:

Es tut auch wohl, trüben Erinne-

rungen nachzuhangen. Liebe ist im-

mer dabei, und die ersetzt alles. Zu-

dem singen die Nachtigallen so schön,

chon wieder und sagte luilig: an
rot das grausame Fohnwcid geZehen,
es hat sich über unser Haus gelegt
mit der triefenden Brustivlinde, und
ein glühender Regeil ist auf das Dach

jschrocken, weil ihm mit einem Male
küin Bewichtscin laitt, dak er nicht

Mein war, sagte er zu öen beiden

iSchwestern: .Liebe minder, es ist nur
Wtid.it wobl Keule: daö Sttuicii wird

ge nur an, Onkel, und ich will auch
fein säuberlich zuhören: wennö mir

herniedergeronnen. Eine lange Zeitzu traurig und zu langweilig wird.
llf l
li 1

m
bielt ich Nilch zur wahnjiniug. Das
tolle Bild verfolgte niich bis in mei i

mach ich mich dann schon davon und
unterhalte mich mit den singenden
Nachtigallen."

taic schwer und der 5lops brennt
'mich. Ich musz mich in den letzten

Klagen erkältet hüben." lind dann,
?

I I !l X ' .als wollten sie dir, mein Onkel, ein
i t i "L'h i 3i,-- 1 iJnzivischen' war vollends dun

iie hinterste Kaniiner, nahm allerlei
verschiedene Gesichter an, und manch-m- al

sah ich ganz deutlich die lieben,
schmerzzerifsenen Züge meiner ge

U schämte er M cmcc xuge, iuyr
r bastig kort: Oder es ist das alte A

stißcs Geheimnis deiner Jugend
fahre entlocken. io fahre weiter,
ihnen und uns zuliebe."

rKj? iirf
kel geworden, die Sterne sliuimer.
Ien, und ab und zu huschte einer
leuchtend über den Himmel, die dun

iUebel, drinnen im Herzen: das Ut 1 &

? ' r. ',zZ !
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Und Doktor Werner nickte leiseommt mimer, wenn der zzoyn o

' '- , ,und fuhr fort, nioelsen die Nachtigabeln Tannen atmeten ruhig undchwermütig weht." ' , J IM"" y v
"' '

''" -iw&v&ifaKwaiuviwlcn liebetrunken schlugen:Da stand Hanna, die jüngere, gleichmäßig, und der Jöhn war wie

ein leise seufzendes Uind, als Doktor Es var in meinem zwanzigstenunkle. auf und inöein sie auf des Aenszere Ansicht Nach einer Photographie.nhre, ein Frühlingstag, wie heute.oktors Stuhllehne an, unichlang ernec zu erzählen begann:
Es hat mich immer wunderbarie ihn mit dein rechteil Arl und Ich hatte nicht eben viel zu studieren,

zudem war ich von einer seltsamengerührt, zu sehen, wie die Binderaaie liebevoU: xu mul xm,t oa 6f tf"" ''

X u
Unrast befallen, die mich nicht zu 1- -ich die Welt erobern. In ihrer gronkern denken. Onkel, itticht immer,
Hauie bleiben ließ. 4Lbichon ich erst f ', 'artigen Unbefangenheit, in ihrerimmer an biete bange Mr denken,
auf den Abend zu meiner Braut goWir beide haben dich ia o lieb uns

- ,

I

liebten Frau. Ihr wißt, von dieler
Stunde an habe ich mich von der
Welt abgcjchlojfen; ich wußte, daß
sie mir nichts mehr geben konnte,

ch fing wieder an zu arbeiten und
wurde so allmählich ruhiger. Nur,
manchmal wenn der Föhn wehte,
rannen seltjaiile Schauer durch
meinen Leib, mein Gemüt verfm
slerte sich und wurde wahnartig von

Gestalten verfolgt, die immer rot
waren oder wie Feuer glühten. Die
Föhnsrau selbst habe ich nie mehr
gesehen, bis vorhin, liebe Kinder;
vorhin, als wir so stumm dasaßen,
lag sie blutend und drohend hinter
deil Tannen meines Gartens."

Die Stimme des TottorS wurde
unruhig und heiser. Hanna atmete
angstvoll und rafch und schmiegte
sich enger an den alten Mann, Ja,
ja, darum hab ich Euch das erzäh

Univilfenheit über Wert und Zweck
der Dinge, machen jie dieje sich le

beildig, indem jie ihnen aus reicher
wir wollen dich nur frech uns gluck

laden war, wanderte ich gleich nach
dem Mittagesjen planlos ins junge

"
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Zich sehen. Und du bist gar nicht al

Land hinaus. Der Föhn wehte lau f'r0ikMi U4t$ im'.' 1

'hanlafie eine Seele und einen hanlem uno verladen, en uazi ja na. 4f
15J'?delnden Willen andich'.ei!, in einem und seucht, die Kirfchbäunie schauer

ten und ließen ihren duftigen Bin i vfcrCJi mj So hatte ihn das Madchm schon

Stiele Male getröstet in den langen Zort jie perfonifiziercn. Jeder Stein
1 Utenschnce von seinen werbenden Lieb- -

ifi fJW ' fw(V v III iilhat für sie ein graues Gesicht und erwahren, da er von aller Welt zurück, n al HifSCttrvtV, ''Äijil -

I 'f jr
seufzt, wenn mau auf ihn schlägt. tosnngeil entführen. Helle, lustige

Tonne überflutete mein Gesicht, und
. .. :

5V tw -
ie Blumen tragen blaue und rote

gezogen, wie ein Einsiedler in fernem
stillen Hause in der Nähe der Stadt
(lebte. Und jedesmal war ihm besser

'ovwrUiF - XkiXich suhlte ordentlich, wie esund gelbe Nöcklein, und wenn man I -"
bräunte in den schaffenden Strahlen. -- ir , w, ? i -

! f'su - rgeworden, und mit ungestümer Liebe

Katte er die beiden Mädchen, als ' i 'r ,
,vVw ? ' - -- . V

mit ihnen spricht, nicken sie ireund
lich und lächeln. Der Wind ijt ein

böser, übermütiger Äengel mit lusli
gen Fetlbacken, und die Schneeflöck

:
Dennoch war ich nicht so froh und
sorglos wie sonst. Ich mochte sreilich
nach dein Grund der Berslimmung
suche, wie ich wollte, es war nichts

! . .J"fV v Vwären es seine eigenen Wunder, in 5.? ' T- - - . - J t
lein IcidvoUes Herz geschienen, i , ; S

" - X! J ijpr l. . A
len müssen," tönte e sremdartig
durch die Nacht. Ich bin nicht aber

gläubijch, aber ich glaube an die Ah

nuiigen der Seele, die so gewaltig
t Er batte kein Glück als sie. Ein lein find Aögelchen, die tanzen und

aar bald sterben muffen. Mit allen t
Jahr sreilich war sür ihn der Him

diejen Wesen können die Kinder re in tonnen, daß ic Bilder und Ge 1 'f.

den, und die Antwort wird ihnen nie
ncl aus Eroen, camcnä, am er uii,

Kinem gcliebteii Weibe, jung und lc

v j.' '
" r t "3S'i:

stalten formen. In alten Schriften

zu siiiden, lveit und breit war der

Horizont wolkenlos klar und rein.
Endlich redete ich mir ein, es sei die
Sehnsucht auf den heutigen Abend,
lmö wanderte rüstig dem Strom ent-

lang, auf einem schmalen Wege, den
ich noch nie gesehen hatte.

vorenthalten, weil ste in ihrer Harm liest man, daß jedesmal, wenn ein il'losen Seele selbst entsteht. Tiefe le i,s--! t ' "if fllugluck geschieht, ein Gespenst am
betressenden Orte erscheint. Die i'bendiae Weit, die nichts Tot i, v t '

bensfroh ins Leben trat, uin seine

leuchtenden Kränke zu pflücken. Ein

$afc lang. Und dann starb sie, die
er über alles liebte, und ließ ihn

llem in seinem Lammer, und dann
roufcte er. dak er einer von denen

kennt, die jedem Berg und jeder Zöhnirau hat mir noch nie umsonstSo wanderte ich lange, mit ruck
Innere Ansicht Tpeisezimnier.Lalle, jedlmi Wald und jedem

bluffe seelische Gestalt gibt, ist etwas wärts gebeugtem öiopf und hatte den gedroht. Kinder Kinder, daö Herz
ist mir schwer."Fimmel vor nur, der wie ein göttli

Aechzend drehte er stch im Stuhle,toar. die auf dieser Welt leiden ungemcin kostbares, das sich sreilich
nur tvcnige Menschen, auserwählte ches Labsal in meine Augen troff

Hanna aber, selbst im Innerstentmüiien.

Ins eingebaute Vufiet ist die bervortretensie Eigenschaft des Speise
zimmers. Die Panclen sind in Eichenholz-Abfertiguu- so wie der übrige
Teil des Zimmers. Die inneren Panels von Bittlew find in derselben

Farbe gehalten. Alle in diesem Zimmer sowie der

Fußboden ist in dcr Farbe des Eichenholz gehalten.

ichter und jliinftler, aus der Jtm- -
Der Schmerz horte nicht aul, 01 aufgewühlt, umarmte ihn und konn-

te ihr lautes Schluchzen nicht mehrderzeit in das spätere Leben hinüber

und sie mit unendlicher Bläue und
Reinheit füllte. Allmählich wurde es

rings in mich im Waide dunkel,
und der Bogclsang erstarb. Eine

. ' fc iebe zn der Toten wurde immer
zurückhalten. Luise verstand es, ihrek nniger und tiefer. Und doch blühte

hm, wie icöem LcrZchlagcnen, ein

retten köilnen.

Ich rinncre mich noch gut, dafz ich

als ötnabe mit jedem toten Ding aus
diese jreundliche und belebende

Müdigkeit überfiel mich, und ich

warf mich unter einer feinblatterigenrost: ine veioen caochen )mes mil!llill!llllllllllll!i:i!llllli!!!!hlllll!ni!!lini!!llllllllllllllll!llllll!lllllllll!llli!lllli;

Erregung zu bemustern, und sie

fmg gleich an zu trösten. Sie hätte
die Glut auch gejehen, sagte sie, und
es komme ja oft vor, daß Wolken so

ruders. Er sah sie zu; Welt kom Zir wollen Ihnen Bau.X BBuche ins, Moos und starrte unver
Weise verkehrte und dadurch meinenen. er iah sie wachsen wie zarte wandt eiitpor in die blaue Luft. Das f holz derkanfcn für Ihr

Hans und Stall. ln Straßenbahn - Passagiere:X.'lumen, sie kamen zu ihm m oie e
ien und füllten sein Haus niit sib

sonderbare Gestalten annahmen,
ohi'c ruhigen Worte aber verhallten
ungehört, und als sie einsah, daß sie

C 'jt enden Sie uns
rneni Mädchenaelachter. Er wielte

Grün der Blätter und das Blau des

Himmels tat meinen Augen wohl.
Aber jählings wurde ich aus die-

sem jiilleil Träumen aufgerijsen, in-

dem der Himmel dunkel zu bluten

AufstelXLhrenichts helfen konnte, schwieg sie auch. X X lung für 23cit Vnen, hielt sie zärtlich auf dem
chod und erzählte ihnen die ersien SchreibtSehr spat führten die Madchen

Onkel ins Haus, er lehnte schwer rcchnuug.'?r xuunderbaren Geschichten. Und die für Preise
abgeliefert

anfing und roter, rauchender Saft
klebrig durch mein Laubdach aufleine, blondlockige Lrnje wollte im

X X Xb.lirerStarioniec die von dem Strubelpeter lio mich niederrann. Mein Herz klopfte

auf Hannas Schulter und ihr war,
als ob er in den letzten Stunden um
viele Jahre gealtett hätte. Sie um
arulte ihn innig beim Abschied, fast

AE. H. Howland.en. und die noch kleinere Hanna mi X Xauf einmal zum Zeripriiigeu, der
Lnmbcr Company xAtem ging mir aus, in uubejchreib

I in. i

Der Umsteigepunkt zwischen zwei Strecken ist gewöhnlich 3

der erste Kreuzungspunkt. Da es jedoch einige Ausnahmen zu -
D dieser Regel gibt, wird das Publikum ersucht, in allen zweifel j

j haften Fällen den Kondukteur zu fragen. -

l OMAHA & COUNCIL BLUFFS I

I STREET RAILWAY COMPANY 1

jfcem braunen, weichen Samthaar
tot inniglich: Onkel, erzähl' noch 24. Ettaszelicher Seelenangsl wollte ich schreien,

aber die Zunge war wie gelähmt.
Snd-Omah- a, Nebraska.einmal von der heiligen Genozeva

' v v- -. x:f ....s lliid nun kam das Schaudervolle,IN0 oem lütllicil iyuiiviuyiau , uu
abei machte sie ganz groije, jchivarze Schreckliche. Hoch über dem Him
'lugen, und aus einmal, wenn der melsbogeu schwebte das Föhnweib,

oktor fröhlich erzalille, rieielten ihr

Vater ot u Erstaunen setzte, weil
ich mir für die wundersamste Na

turerjcheinung alsobald eine Gestalt
erschuf, die oft ihrem Wesen nicht

allzu schlecht entsprach. Von allen
diesen Perfonijikationeii ist mir eine

einzige treu geblieben, und gerade
die leltscunste und unnatürlichste von

allen. AIs mir nämlich an eiuein

JrühlingL'abcnd wie heute, die Mut
tcr vorn Föhnwind erzählte, wie er
warm und weich von den Bergen
heruntersteige und den Schnee gierig
auffreffe, wie er den Himmel in
brennende Gluten tauche und die

Blumen und Nnospeil mächtig inö
Leben riefe, da sah ich in meinem

Innern eine große Frau mit wci
Kein Gesicht und slamincndroten
Haaren über den Alpenjchnee ins
Tal hinuntersteigen, barfuß, mit
nackten Armen, in einem weiten, we-

hende Gewand, das purpurrot uin
ihre Lenden wallte. Und wo jie vor
beischritt, schmolz das EiS, und lieb

liches Grün sproßte aus dem be

glückten Boden, und um das Haupt
der hohen Frau segelten weiße
Wölllein und singen Feuer in ih
rcm Haar und durchleuchteten das
endlose Himmelsblau. Mir aber sie

dete das Blut bei ihrem Anblick,
eine sonderbare Müdigkeit, ein Iin

die bellen Tranlein über die Wan
im weiten, slammcndcn Gelvand,
und ihre Haare uinzüngelten wie

Feuer ihr totbleiches Geficht. Gerade
w

Tachbedeckung nbcr Schindeln
gklqt ist billilkk, miihrt liinq-- r aick

Holchiiwcln uikd ilt satt, ich srurr
sichcr. Gemacht, gklrgt uno garaittiert
nur Ban uns.

EIAB0RATED R00HG C0.
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gen. Und eiws Tages kam die Luise ir(iHiiiiiiuiiiiiiHiiiiuiiiii:iiiiuiiiiiiiiiiiniiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiT1
über mir legte sie jich mit schmerzzu ihm im schwarzen, rangen mcio

cjeti uno Zagte, Lay sie nun ein
hräulein sei. Und dabei strahlten
ihre stablblauen Augen vor Mut WOLF BROS, TEHT & AWNING COMPANY

licher Miene nieder, und nun sah ich

in ihrer Brust eine große, eiternde
Wunde, und ich sühtte schaudernd,
wie der Schmerz darin wühlte und
Höllenqualen ihre taufend Stacheln
darin herumwirbelten. Und Blut,

jund Lebenslust, und er schenkte ih
Zelte. Markisen. Seaeltuch, Plerde-- ,

Grundeigentum
ein goldenes ölingleiii. Die Hanna
pber erhielt zwei Jahre später ein
Liederbuch mit herrlichen Weisen

i

K'M Wagen- - und "Stack"-Bedecknnge- n

roteö, rauchendes Blut quoll in brei
Zelte z vermieten.don Liönigskindem und schonen Pa YYVt- -t tgen, von armen Handwerksburschen 'KyS . Wir führen Alles, was zum Zelt.

tem Strom bei jedem Atemzug aus
der Brust und tränkte den blauen
Tcppich deö Himmels. Berzweiselt
schüttelte ich mich und fuhr über die

und stolzen Jungfrauen, von Schlo & ;mWÄ4 und Markisen-Geschä- gehört.
lern und Festen, vom blauen Hun

N'-- 23Iüi östlich vom Auditorium.

Darlehen
Mäßige Noten.

Prompte Bedienung.

H. W. BINDER
Zimmer 8215

City National Bank Bldg.

inel und leuchtenden Blumen. Und Augen, als mußte ich das grosse Ge
der Onkel hatte sich wohl überlegt, s Howard -- tr., Omaha

Etabliert in 1d8l). Stack Cvbcrs aller Große eine Spezialität!
fpinst zerreißen. Und wirklich ging
alles vorbei, und der Himmel warwas er dem Mädchen schenken

mubte. voll roter, abenddunkler Wehmut,
und die Wolken verblaßten nach undI DieseZ alleL ging dem alten

des, 'haltloses Wohlsein rieselten
durch meinen jungen Leib, so daß
ich ausries: Mutter, die Frau Föhn
ist zu mir gekommen und hat mir die

Manne wie ein Blitzlicht durch den "gmmJäS3kBmmfsxKSisrmr,'Tsanach, indessen sie ruhig gegen Nor
den iloaen.

glaubte sie, ihn nicht zu verlasten
dürfen in seiner Not. Aber Luise

drängte Heini. Und während Doktor
Werner scheu den Wänden entlang
in sein Schlafgemach schlich, knisterte
der seine Gartenhes unter den lei-

sen Tritten der Mädchen, die beklom
rnen heimwärts gingen, mit der
dunklen Ahnung lin Herzen, sie hät-

ten ihren Onkel heute zum letzten
Male gesehen.

Und er starb wirklich in dieser
Nacht, einsam und still, wie er ge-

lebt. Alö Luise und Hanna wieder in
seinein Landhaufe erschienen, trugen
jie schwarze Kleider und hatten ver
weinte Augen.

Es war ein wunderbarer Früh
liiigtag, als man die Leiche hinaus
führte aii den letzten Ruheplatz. Die
Nacht vorher war ein duftender Ne

gen niedergegangen, und nun glit
zerteil und sunketten Busch und
Baum, und jede, Blume hatte ein

Tröpflein im Kelch, und es war, als
ob die ganze Erde geweint hätte.
Und auf dem Felde jubelten die Ler-

chen, und im Walöe schlugen die

Amseln, und die Sonne slutete wie
ein Meer von Gold über das dunkle

Menjchenhäuflein, und eZ war keine

Traurigkeit weit und breit, und es

war ein reines, leuchtende's Fest. Am
Abend aber erhob sich der Föhn und
durchflammte den Himmel und trieb
Scharen von zarten Wolken durch
die lichte Lust und summte durch die

Kirschbäume und Fliederbüsche und
sang leise und wehmütig auf dem

frischen Grabe, an dem zwei stille,
schlanke Mädchen standen.

Im Heimivärtsschreiten sprachen
sie leise miteinander. Luise sagte
endlich: Es ist ihm gut gegangen:
das Leben war ihm eine lange
Qual." Und die blasse, schlanke

Hanna nickte und lächelte: Und
seine große Sehnsucht hat ihren Port
gefunden, und dlo rote Föhnfrau
brennt nicht mehr am Himmel,"

Vom Himmel aber rieselte wie

Erfüllung und Vollendung die silber

graue Dämmerung,

Bim, als die trollenden Worte Haw
Stirne gctußt.nas in sein heute so sonderbar au Aber meine 3!uhe war vollends

zerstört. Mi! heißem Kopfe sprangaewüliltes Herz drangen. Und er lä-

Falls Sie Ihre tzaushältungS-Gegekfiänd- e tranSportiren tUt
linjspeichern lassen wogen, da telephonire Sie DsnglaS 394

dorlZon kireprook Varekouss & Van Co.
219 nördliche 11. Stras

tJ dielte leise, dak in seinem schmalen
i.( ,a.r:j.i. out;- -

Und immer, wenn in den ersten

Tagen des Lenzes der Föhn durch
den Himmel sang, wurde das Bild
in mir wach und löste in der Seele
des Jünglings drängende Gefühle

Omaha Fire Proof Slorage
606 eui lü. lt.

i?üt Piano. HmisizallttNgs.GcgkN.
stülpe und allczemeiiie Oäiitcc.

Bc!aners tirlcfilictibore ; r und
WiduifltificT tiiäumt don $1.60 per
il'iOHOt 011.

Tel. Tvugla 41G3.

UeiCQCII Vi)ttuji inne tuic (juiutm
entstanden, und strich dem Mädchen
das schlichte Haar aus der Stirne

ich aus und eilte der Stadt zu, als
müßte dort ein Unglück vorgefallen
sein. Ja, es war etwas geschehen mit
Hanna. Das sühlte ich zuerst ganz
dunkel, ,

und dann wußte ich es.

Angst und Schmerz peitschten mich
ltnd zog sie sanft an feine Aru,l.

.Ja. Hanna, du ha', recht,' sag
der Liebe und der heißesten Sehn
sucht aus.

Aber daZ war nicht alles. All, vorwärts. AIS ,ch zu ihr emporer, .ich soll nicht immer klagen und
mählich mischte sich in diese seelischetrauna sein. Es Ware aus unoanr

echnlliiilum' uns Entwürfe,
XsU TougiaS 77.

führen alles für den Nasen,
vlumen- - u. Gemüsegarten

TEW ART'S
EED
TORE

stürmte, kam mir ihr Bater entgegen
und sagte mir, sie sei heute morgenbar Euch beiden gegenüber, die Erregung körperliches Unwohlsein,

Müdigkeit, stechender 5lopfjchmerz im Evital operiert worden

p. Melchiors & Soh!
Maschlnenwerkstatt

AutoNeparaturen eine Spezialität.
Neprouren aller Url vroUl ausgelüdrt.

kmr ktrast Crnofia, ?!kbk.

und zuletzt gar Fieber. Ich war kein

gesunder Mensch, und besonders in
Nach einer Pause, in der Luise

frijchen Tce eingegoffen, und Hanna

' uieine einsamen Stunden mit Eurer
. - Liebe verschönt. Aber heute ist ganz

ein besonderer Tag, und ich habe
I mich des neuerwachten Schmerzes
l xn'cht erwehren können. Wenn es der

1IU vrdltche 1. Strahk Gkgknudck dcr oftoffice Oma tu, ilttx.
ertönst unlettn 11)17 eamknkaial Frei. PostOakete Votlsfttt klier die ganze

Bereinigte Elaate erjandr.den nassen Tagen des Februar und ich tiefer in ihr .uch eingehüllt hab
te, fuhr Doktor Werner langsamivcarz fehlte mit immer etwas. Und

fort:ilmte reckt it. lo nnil ich vuq.
Von meinem Leiden während ihSeid ja jetzt so große Mädchen und

Kerdet mich verstehen, etwas Wun rer Krankheit will ich Euch nichts ja
cttAS. F. KKEl.l.E

i . Klempner und Händler in

Cisen-- und Blechwaren
gen, uin fo weniger, weil ich meinenUrbares, säst Schauriges aus mei

wenn ich das Bett hüten mußte,
schloß ich oft die Augen und sah

groß und leuchtend die brennende
Föhnfrau von den weißen Bergen
steigen. Das war meine liebste Be
schäftigung, und so lag ich denn
stundenlang und ergötzte mich sie
bernd on diesem Phantasiegebilde.

"A A"
Transportiert Alles

,ugla 9513. 1605 kkaenr,h Etr.

Tel. Tong. 11. 10siidl.I3.Str.

Melchior ceis Sc Son
(iZrundeigcntums-Händlc- r und

BcrsicherungsAgenten.

Seit 1883 im Geschäft.

Tel. Tonglaö 3555.

ziem Leben erzählen. Zuiiand kaum wiedererzählen könn
te. Ich war selbst krank, meine NeeDie lcköne Lilise schaute erstaun
von waren furchtbar zerrüttet. Ich
fürchtete mich, aus dem Haus zu ge-he-

weil ich das schreckliche Gesicht

irnd fast vorwurfsvoll auf den Onkel

jund wollte eben etwaZ antworten,
lä dickem seine Unaeschicklichk.'it

Zinn, Eisenblech, eit

usw.Als ich an die Universität kam
am Himmel drohend fuhue. .uno i CarH'ö, die guten Neiniger. 2215 südl. 16. Str., Omaha. Ncbr.

"um Bewußtsein kam und er deshalb i und in. der Stadt meine spätere Ziebe
t


